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Der KriegsprORFaganda-Sender
Zionismus voll auf Sendung mit dem Song Contest
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KUNDGEBUNG „Israel ausschließen“



Schluss mit dem ORF als  
israelischem Militärsender
Jahrzehntelang haben viele Menschen den ORF als öffentlich-rechtlichen Sender, 
mit dem Auftrag „unabhängige Information“ zu bieten, geschätzt. Er war eine Insti-
tution der Zweiten Republik und wurde zu Recht gegen die Privatmedien und den 
neoliberalen Trend zur Privatisierung verteidigt.

Doch die Zeiten haben sich schrittweise und schließlich radikal geändert. Die 
Bandbreite der vertretenen Meinungen wurde immer weiter verengt. Der ORF 
dient nun als Sprachrohr der politischen Eliten, die sich von der Bevölkerung 
abschotten, ja diese sogar als gefährlich betrachten.

Dieser De-facto-Rechtsextremismus von oben tarnt sich aber noch immer mit „Anti-
diskriminierung“ auf der kulturellen Ebene. In Gaza fällt diese Lüge am meisten 
auf. Die Palästinenserinnen und Palästinenser werden entmenscht. Demokratische 
Grundrechte und Selbstbestimmung stehen ihnen nicht zu.

Gegen die verfassungsgemäße Neutralität Österreichs und den Willen eines 
Großteils der Bevölkerung wird an allen Fronten für Krieg auf Seiten der USA, 
Israels und der EU getrommelt. Alle journalistischen Grundregeln sind hinfällig 
bis hin zur offenen Manipulation und Parteinahme. Kritische Journalistinnen 
und Journalisten müssen schweigen oder gehen – wie beispielsweise der  
hochgeschätzte Karim El-Gawhary. 

Der nun gefallene Generaldirektor Weißmann war einer der treibenden Kräfte dafür, 
den Rassismus beim Song Contest weißzuwaschen. Er reiste demonstrativ dazu 
sogar in den Siedlerstaat – denn viele europäische Rundfunkanstalten haben ihre 
Teilnahme an die Bedingung geknüpft, dass Apartheid vom Song Contest ausge-
schlossen wird. 

Steht der ORF unter der interimistischen Direktorin Thurnherr  
weiterhin treu zum mörderischen Kolonialismus? 

Was für eine Doppelmoral, Russland auszuschließen aber Israel zu hofieren.
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Wir fordern:

	 KEINE BÜHNE FÜR DEN VÖLKERMORD –  
	 DEN BESATZUNGSSTAAT VOM SONG CONTEST AUSSCHLIESSEN!

	 ORF UND REGIMEMEDIEN NICHT MEHR KONSUMIEREN,  
	 SONDERN AUF KRITISCHE ALTERNATIVMEDIEN UMSTEIGEN.

	 RÜCKKEHR ZUM URSPRÜNGLICHEN AUFTRAG DES ORF,  
	 AUCH WENN DAS EINER DEMOKRATISCHEN REVOLUTION BEDARF.


